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Leitartikel des Bürgermeisters
Liebe Taufkirchnerinnen!
Liebe Taufkirchner!

Schon kurz 
nach dem 
Jahreswech -
sel dürfen wir 
euch wieder 
mit zahlreichen 
Informationen 
aus unserer 
Gemeinde ver-
sorgen. 

Das Jahr 2026 bringt einige Verände-
rungen mit sich und stellt uns vor neue 
Herausforderungen. 
Diesen wollen wir uns jedoch mit Zu-
versicht stellen, nicht geleitet von der 
Angst vor Veränderung, sondern von 
unserer Verantwortung gegenüber den 
kommenden Generationen.

Viele Gemeindebewohnerinnen und 
Gemeindebewohner freuen sich über 
den strengen Winter. Acht Jahre lang 
war es nicht möglich, auf unseren Eis-
bahnen Eisstock zu schießen. Umso 
größer sind nun der Andrang und die 
Begeisterung, diesen schönen und tra-
ditionsreichen Sport wieder ausüben 
zu können. 
Ein besonderer Dank gilt den Stock-
schützen, die sich mit großem Einsatz 
um die Herstellung der Eisbahnen be-
müht haben.

Ein ebenso großer Dank gebührt un-
seren Bauhofmitarbeitern. Tag und 
Nacht waren sie im Einsatz, um Stra-
ßen und Gehsteige von Schnee und 
Eis zu befreien und so für die Sicherheit 
aller zu sorgen. Dieser unermüdliche 
Einsatz verdient höchste Anerkennung.

Nicht vergessen! Informieren Sie sich 
auch über aktuelle Ereignisse und Ver-
anstaltungen von der Gemeinde auf der 
CitiesApp und der Homepage der Markt-
gemeinde Taufkirchen an der Trattnach.

....................................................................................

ABSCHLIESSEND wünschE iCH EUCH 
EINE SCHÖNE WINTERZEIT UND 

EINEN GUTEN START IN DEN FRÜHLING.
Für das bevorstehende Osterfest 

wünsche ich euch und euren Familien 
zudem frohe Ostertage, Zeit zur Er-
holung und viel Freude beim gemein-

samen Feiern.

DANKE FÜR EUER ENGAGEMENT UND 
EURE VERBUNDENHEIT MIT 

UNSERER GEMEINDE. 

ICH FREUE MICH DARAUF, EUCH BEI DEN 
VIELFÄLTIGEN VERANSTALTUNGEN 

IN TAUFKIRCHEN ZU BEGEGNEN UND 
MIT EUCH INS GESPRÄCH ZU KOMMEN.

....................................................................................

Sprechtage des Bürgermeisters: 
jeden Dienstag und Freitag, von 10:00 - 11:00 Uhr

im Bürgermeisterzimmer der Gemeinde - individuelle Terminvereinbarungen 
unter der Tel.-Nr. (0664) 261 622 0 möglich

PARTEIENVERKEHR AM GEMEINDEAMT: 
Der Parteienverkehr findet an den Vormittagen von Montag bis Freitag von 07:00 - 12:00 Uhr und

am Dienstagnachmittag von 12:30 - 17:30 Uhr statt.  

Gelbe Säcke und Altkleidersäcke können jederzeit während der Amtsstunden im Eingangsbereich (Windfang) abgeholt werden. 

POSITIV ZU DENKEN BEDEUTET NICHT,POSITIV ZU DENKEN BEDEUTET NICHT,
DASS MAN IMMER DASS MAN IMMER 

GLÜCKLICH SEIN MUSS.GLÜCKLICH SEIN MUSS.

ES BEDEUTET, DASS MAN ES BEDEUTET, DASS MAN 
AUCH AN SCHWEREN TAGEN WEISS, AUCH AN SCHWEREN TAGEN WEISS, 

DASS ES WIEDERDASS ES WIEDER
BESSERE und grossartige tage gibt.BESSERE und grossartige tage gibt.                                                                                      

                                                                                               -Verfasser unbekannt- -Verfasser unbekannt-

Euer Bürgermeister:

Derzeit liegt ein besonderer Fokus auf 
der bevorstehenden Eröffnung unse-
res neu sanierten Gemeindekinder-
gartens und der Krabbelstube. 

Am 23. April 2026 wird es nun endlich 
so weit sein. Wir dürfen uns auf die Er-
öffnung dieses sehr gelungenen Bau-
projekts freuen. An diesem Tag besteht 
für alle Bewohnerinnen und Bewohner 
der Gemeinde und der Pfarre Taufkir-
chen die Möglichkeit, das Gebäude zu 
besichtigen. 

Dazu lade ich euch jetzt bereits sehr 
herzlich ein. Eine gesonderte Einla-
dung wird im nächsten Nachrichtenblatt 
verlautbart. 

Auch die Digitalisierung schreitet wei-
ter voran und wird unsere Gemeinde-
verwaltung modern und zukunftsfit ge-
stalten. 

Für unsere Gemeindebevölkerung wird 
es dazu ein kostenloses Informati-
onsangebot geben. 

Ich lade euch ein, dieses Angebot auch 
aktiv zu nutzen. Ein detaillierter Bericht 
ist diesem Nachrichtenblatt zu entneh-
men. 

Um diesen Entwicklungen gerecht zu 
werden, ist es notwendig, den Glasfa-
serausbau weiter voranzutreiben und 
damit auch den Handyempfang in un-
serem Gemeindegebiet nachhaltig zu 
verbessern. 
Mit diesen geplanten Maßnahmen set-
ze ich ein klares Zeichen für Digitali-
sierung und Modernisierung in Taufkir-
chen.
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Wir freuen

Wir freuenuns auf
uns aufIhre 
Ihre Bewerbung!

Bewerbung!

Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie unter www.taufkirchen.at 

Dann bis Freitag, 6. März 2026,  11.00 Uhr, bewerben.

                  STELLENAUSSCHREIBUNG
Die Marktgemeinde Taufkirchen a.d.Tr. sucht für den Bauhof einen

 FACHARBEITER
Beschäftigungsausmaß: Vollzeit als Vertragsbediensteter mit 40 Std./Woche, unbefristet; 
                                           Bereitschaft zur Erbringung von Mehrstunden

Dienstbeginn: Frühjahr / Sommer 2026

Entlohnung: 
FUNKTIONSLAUFBAHN GD 19.1 des Oö. GDG 2002 plus Zulagen 

Aufgabengebiet: 
•   Mitarbeit bei sämtlichen Bauhof- und Straßenerhaltungsarbeiten
•   Mitarbeit bei gemeindeeigenen Baustellen sowie Gemeindeeinrichtungen
•   Installationsarbeiten (Wasserleitungs- und Kanalinstandhaltungen)
•   Pflege bzw. Betreuung von Grün- und Gartenanlagen und Spielplätzen
•   Betreuung der Abfallsammelstellen
•   Winterdienst / Bereitschaftsdienst
•   selbstständige Wartung der Maschinen und Werkzeuge sowie der Gebäudetechnik
•   Aufgaben nach Zuweisung durch den Bürgermeister oder Amtsleiter

Allgemeine Voraussetzungen:
•   Österreichische Staatsbürgerschaft oder gleichgestellte EWR-/EU-Staatsangehörigkeit
•   volle Handlungsfähigkeit und einwandfreies Vorleben
•   gesundheitliche Eignung für die Tätigkeit sowie ausreichende Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
•   diese Stellenausschreibung steht allen Geschlechtern offen; bei männlichen Bewerbern: abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst

Besondere Voraussetzungen:
•   abgeschlossene Berufsausbildung als Straßenerhaltungsfachkraft oder Land-/Baumaschinenmechaniker bzw. alternativ
     entsprechende Berufserfahrung, Fachausbildung oder Lehrabschluss in einem einschlägigen oder verwandten Handwerksberuf
•   Führerschein B + F
•   technisches Verständnis und handwerkliches Geschick
•   Teamfähigkeit und ein wertschätzender Kommunikationsstil 
•   Flexibilität, Selbstständigkeit sowie organisatorisches Geschick
•   Zuverlässigkeit, Pünktlichkeit, Ehrlichkeit und Engagement

Für weitere Informationen steht das Marktgemeindeamt unter der Tel.Nr. (07734) 4010-12 gerne zur Verfügung.

BAUHOFBAUHOF
FACHARBEITERFACHARBEITER

Marktgemeindeamt Taufkirchen/Tr.Marktgemeindeamt Taufkirchen/Tr.

Inte
ress

e
Inte

ress
e

ggew
eck

t?
ewe

ckt?
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Straßenreinigung im Gemeindegebiet - Straßenreinigung im Gemeindegebiet - 
Frühjahrskehrung am 31.03. und 01.04.2026Frühjahrskehrung am 31.03. und 01.04.2026

Die Gemeinde informiert, dass am Dienstag, 31. März 
2026 und Mittwoch, 01. April 2026 ab 6:00 Uhr die 
jährliche Reinigung der Gemeindestraßen und Güterwege 
durchgeführt wird.

Die Straßenkehrung beginnt in den Ortschaften 
Taufkirchen, Aich, Dietensam und Obertrattnach 
und wird anschließend im übrigen Gemeindegebiet  
fortgesetzt. 

Mit dieser Maßnahme wird für Sauberkeit gesorgt und das 
Ortsbild verschönert.

WICHTIGER HINWEIS FÜR AUTOBESITZER: Damit die Reinigungsarbeiten ordnungsgemäß durchgeführt werden können,  
werden alle Fahrzeughalter gebeten, ihre Fahrzeuge während der KEHRARBEITEN nicht auf der Straße abzustellen. Nur so 
kann eine gründliche Reinigung aller Straßenabschnitte gewährleistet werden. 
Die Gemeinde bedankt sich für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe.

Nach den erfolgreichen vier Veranstal-
tungen im Oktober 2025 setzt die Markt-
gemeinde Taufkirchen an der Trattnach 
ihr Engagement im Bereich der digitalen 
Bildung fort.
..................................................................................

Unter dem Titel „Digitaler Dienstag“ 
wird im Frühjahr 2026 eine neue vierteilige Veranstaltungsrei-
he angeboten.

Alle Termine finden an Dienstagen im Gemeindeamt statt und 
richten sich in erster Linie an die Taufkirchner Bevölkerung.

Inhaltlich deckt der Digitale Dienstag unterschiedliche Ziel-
gruppen und Fragestellungen ab. 

Eltern erhalten beim Vortrag „Eltern: Sicher im digitalen 
Familienalltag“ praxisnahe Informationen zu Sicherheit, so-
zialen Medien und einem verantwortungsvollen Umgang mit 
digitalen Endgeräten. 

Datum: Uhrzeit: Veranstaltung: Ort:

03.03.2026 18:00-20:00 Bildungswege: KI als Schlüssel zum Erfolg Sitzungssaal Gemeindeamt

10.03.2026 18:00-20:00 Eltern: Sicher im digitalen Familienalltag Sitzungssaal Gemeindeamt

07.04.2026 18:00-20:30 Das individuelle Smartphone – Anpassungen Sitzungssaal Gemeindeamt

14.04.2026 17:00-19:30 Nützliche Apps im Alltag Sitzungssaal Gemeindeamt

Der Vortrag „Bildungswege: KI als Schlüssel zum Erfolg“ 
zeigt, welche Rolle Künstliche Intelligenz in Bildung und Beruf 
spielt.

Auch Seniorinnen und Senioren sind angesprochen. Der 
Workshop „Das individuelle Smartphone – Anpassungen 
für Seniorinnen und Senioren“ erklärt verständlich, wie 
Smartphones sicher und benutzerfreundlich eingestellt wer-
den können. 

Abgerundet wird die Reihe durch „Nützliche Apps im All-
tag“, bei dem hilfreiche Anwendungen für Organisation, Infor-
mation und Kommunikation vorgestellt werden.

die teilnahme ist kostenlos.

aufgrund begrenzter plätze wird um telefonische
oder schriftliche Voranmeldung

im Gemeindeamt gebeten.

Der "Digitale Dienstag" im März / April 2026
DIGITALISIERUNG SOLL NICHT NUR IM GEMEINDEAMT SPÜRBAR SEIN, SONDERN AUCH GANZ KONKRET VORTEILE FÜR DIE BEVÖLKE-
RUNG VON TAUFKIRCHEN AN DER TRATTNACH BRINGEN.
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Bei Schlechtwetter findet die Flurreinigung am
	 Samstag, den 18.04.2026 statt.

Genauere Daten werden noch auf der Homepage 
www.taufkirchen.at bekanntgegeben. 

Es werden alle Bürger der Gemeinde aufgerufen, 
sich bei dieser sinnvollen Säuberungs-Aktion zu 

beteiligen, damit Taufkirchen ein sauberer und um-
weltfreundlicher Wohnraum bleibt.

Der Bezirksabfallverband Grieskirchen unterstützt Flurreinigungsaktionen und 
stellt Sammelsäcke und Handschuhe für umweltbewusste Sammler zur Verfü-
gung.

"Hui statt Pfui"
Flurreinigungsaktion 2026

auch im heurigen jahr veranstaltet die marktgemeinde taufkirchen/Tr. 
wieder eine flurreinigungsaktion unter dem motto "hui statt pfui".

Immer wieder wird unsere Natur von illegal an 
Straßenrändern und Bachläufen weggeworfe-
nen Unrat verdreckt.

..................................................................................................

setzen wir daher gemeinsam ein zeichen 
für eine saubere umwelt und für einen 
attraktiven lebensraum durch eine 
zahlreiche beteiligung!

..................................................................................................

TREFFPUNKT:

Samstag,
11. April 2026 um

9:00 Uhr beim
Bauhof 

Insgesamt leisteten 
unsere Mitglieder 
rund 2500 Stun-
den.

Die Freiwillige Feu-
erwehr Hehenberg 
wurde in diesem 

Jahr zu insgesamt fünf Einsätzen alar-
miert, welche sich in drei technische 
Hilfeleistungen und zwei Brandeinsät-
ze gliederten.

Besonders stolz sind wir in diesem Jahr 
auf unsere Kameraden, die in den Ak-
tivstand getreten sind und uns ab sofort 
tatkräftig bei den Einsätzen unterstüt-
zen.

FF Hehenberg
tätigkeitsbericht

Truppmann-Ausbildung (Foto: BFKDO Grieskirchen)

Ein besonderes Lob gilt dabei Michael 
Berger und Daniel Dornetshumer. 

Sie absolvierten die Truppmann-Aus-
bildung (Grundausbildung) mit der 
Bestnote „Vorzüglich“ und verstärken 
nun unsere Einsatzmannschaft.

Neben den regulären Tätigkeiten en-
gagierte sich unsere Feuerwehr auch 
2025 wieder bei verschiedenen Ge-
meindeaktivitäten, wie der „Hui statt 
Pfui“-Flurreinigung, der Kinderferienak-
tion sowie dem traditionellen Verteilen 
des Friedenslichts.
....................................................................................

wir möchten uns herzlich bei 
allen gemeindebürger/innen 

für die 
grossartige unterstützung 

bedanken und
laden sie bereits jetzt ein, 

uns beim nächsten
petersfeuer am 26. juni 

zu besuchen.

…...............................................................................

das kommando der ff hehenberg

schriftführer burgstaller andreas

Im Jahr 2025 standen für uns wieder zahlreiche Arbeiten und Einsätze an:

Feuerlöscher-
überprüfung

Die Feuerlöscherüberprüfung findet am

Samstag, 14. März 2026
von 08:00 bis 12:00 Uhr

im Feuerwehrhaus Keneding statt.

..................................................................................................

Zur Info: 
Die Überprüfung der Feuerlöscher ist 
gesetzlich alle 2 Jahre vom Besitzer 
durchführen zu lassen. 

Wir ersuchen alle Bürgerinnen und Bür-
ger, diese Gelegenheit zur fachgerech-
ten Überprüfung ihrer Feuerlöscher zu 
nutzen.
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Unsere Volksschule berichtet VS Taufkirchen
4715 Taufkirchen/Tr. 44 

Schulkennzahl: 408321
Tel.: 07734/2657

e-mail: s408321@schule-ooe.atN E W S

bewegtes lernen in der 1a

So lustig kann lernen sein - im Turnun-
terricht werden mit einem Würfelbingo 
die Zahlen von 1-6 geübt und gefestigt. 

sicher im internet - unser projekt 
in der 3. klasse

Im Rahmen von Cody21 haben wir uns 
in der 3. Klasse mit dem Thema „Sicher 
im Internet“ beschäftigt.

Gemeinsam wurde besprochen, wie 
man sich online richtig verhält, welche 
Informationen man besser nicht preis-
gibt und warum starke Passwörter 
wichtig sind.

Zum Abschluss haben die Kinder ein 
Plakat gestaltet. Die Kinder waren mit 
Begeisterung dabei und konnten wich-
tige Regeln für ihren Alltag im Internet 
mitnehmen.

buchstabenwerkstatt mit allen 
sinnen der 1a & 1b klasse

Wir kosten, stempeln, legen, schreiben, 
hören und basteln den Buchstaben Nn

alles gute zum ruhestand,
liebe manuela!

In der VS Taufkirchen haben wir unsere 
langjährige Schulköchin Manuela feier-
lich in den Ruhestand verabschiedet. 
Wir versammelten uns dazu im Turn-
saal, wo wir gemeinsam unser Schullied 
sangen. Anschließend überraschten 
wir Manuela mit einem umgedichteten 
Lied, das wir extra für ihren Abschied 
vorbereitet hatten.

Besonders berührend war, dass sich 
einige Kinder mit eigenen Worten bei 
Manuela bedankten und erzählten, was 
sie an ihr und ihrem leckeren Essen be-
sonders geschätzt haben. 

Als Dankeschön überreichten wir ihr 
einen Christbaum, geschmückt mit 
selbstgestalteten Sternen, die wir Kin-
der liebevoll gebastelt hatten – jedes 
davon ein Zeichen unserer Wertschät-
zung. 

wir bedanken uns herzlich bei
manuela für ihre vielen JAhre

grossartiger arbeit und 
wünschen ihr für den neuen
lebensabschnitt alles gute!

neue schulköchin herzlich im 
team aufgenommen

Seit Dezember 2025 verstärkt Regina 
Rasinger als neue Schulköchin das 
Team der Volksschule.

Sie wurde von Kollegium, Schülerinnen 
und Schülern sehr herzlich aufgenom-
men und ist bereits ein geschätzter Teil 
der Schulgemeinschaft.

Die Freude über die gelungene Aufnah-
me ins Schulteam ist auf allen Seiten 
spürbar.

fast wie weihnachten

In der Woche vor Weihnachten gab’s 
Geschenke, über die wir uns riesig 
freuten.
Bücher im Klassensatz vom Elternver-
ein Laptops von der Sparkasse Gries-
kirchen

Vielen, vielen Dank an den Elternverein 
und der Sparkasse Grieskirchen für die 
großzügige Spende. So wird das Ler-
nen gleich noch viel lustiger.

ein vormittag am eis

Lustig ging’s am Donnerstag, den 
18.12.2025 zu. Die gesamte Schule 
war in Peuerbach Eislaufen. 

Hirtenspiel & Lesefrühstück

Die 4. Klasse führte vor Weihnachten 
ein Hirtenspiel vor. Eine großartige 
Leistung!

Im Anschluss wurde in unserer Schu-
le außerdem noch gelesen, gelauscht 
und geschlemmt. Beim gemeinsamen 
Lesefrühstück lasen sich die Kinder ge-
genseitig vor.
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Fotos zu diesem Artikel: VS Taufkirchen

Die älteren Schülerinnen und Schüler 
unterstützten dabei die jüngeren mit 
viel Geduld und Freude.

Vielen Dank an alle Eltern, die die Kin-
der mit köstlichen Snacks versorgt ha-
ben!

spass im schnee
Mit dem Bob geht es den Hügel hinun-
ter, begleitet von lautem Lachen und 
roten Wangen. 

Der frische Schnee, schnelle Fahrten 
und gemeinsame Abenteuer machen 
den Wintertag perfekt.

pädagogische schuleinschreibung
für das schuljahr 2026-2027 

Liebe Eltern!

Im Herbst 2026 beginnt für Ihr Kind ein 
neuer Lebensabschnitt. Es wird bei uns 
in die Schule gehen. Die administrative 
Schuleinschreibung haben wir bereits 
durchgeführt und die Daten der Kinder 
erfasst.

Ich bedanke mich für die gute Abwick-
lung und die Vorlage aller erforderli-
chen Unterlagen.

Ich darf Sie nun recht herzlich zur 
Schulreifefeststellung (Pädagogische 
Schuleinschreibung) einladen. 

Die Abteilung Naturschutz des 
Amtes der Oö. Landesregierung 

beabsichtigt im Rahmen ihres ge-
setzlichen Auftrags zur Erstellung von 

Grundlagen für die Erhaltung einer artenreichen Pflanzen-, 
Pilz- und Tierwelt naturschutzfachliche Erhebungen in ausge-
wählten Gemeinden durchzuführen.

Im Zuge der Erhebungen ist davon auszugehen, dass ein-
zelne Grundstücke verschiedener EigentümerInnen betreten 
werden, um die Erhebungen durchzuführen bzw. um zu den 
Erhebungsflächen zu gelangen. Vorwiegend handelt es sich 
um Grünland und Waldflächen. 

In diesem Zusammenhang wird auf die gesetzlichen Bestim-
mungen gemäß § 51 Abs. 5 des Oö. Natur- und Landschafts-
schutzgesetzes verwiesen. Demnach ist mit der Durchführung 
der Erhebungen beauftragten Personen jederzeit ungehindert 

Artenschutzprojekt
naturschutzfachliche erhebungen

Zutritt und – soweit zumutbar und geeignete Fahrwege be-
stehen – Zufahrt zu den im Rahmen des Auftrags in Betracht 
kommenden Grundstücken zu gewähren.

Die Erhebungen werden durch das Büro Ökoteam – Institut 
für Tierökologie und Naturraumplanung OG, Bergmanngas-
se 22, 8010 Graz und natur:büro, Viehthalerstraße 12, 5270 
Mauerkirchen durchgeführt.

Das Erhebungspersonal führt Bestätigungen über ihre Beauf-
tragung mit sich, welche während der Erhebungen vorgewie-
sen werden können. Die Erhebungen werden im Zeitraum von 
Frühjahr 2026 bis Dezember 2028 durchgeführt.

Im Sinne einer offenen Kommunikation ergeht hiermit diese, 
über die gesetzlichen Bestimmungen hinausgehende Infor-
mation an alle betroffenen Gemeinden.

Zeitumstellung

Am Sonntag, den 29. März 2026 beginnt die Sommerzeit!
Die Uhren werden um eine Stunde von 2.00 Uhr auf 3.00 Uhr vorgestellt.
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Wir informieren Sie, dass das Gemeindeamt am Karfreitag, den 3. April 2026 geschlossen ist.

Am Dienstag, den 7. April sind wir wieder ganztägig für Ihre Anliegen da! 

Oö. Heizkostenzuschuss
sozial bedürftige menschen werden in der heizperiode 2025/2026 mit einem 
Heizkostenzuschuss unterstützt.

Dieser kann von 16. März 2026 bis 15. Mai 2026 online beantragt werden. 

wer wird gefördert?
Einen Zuschuss können Personen mit eigenem Haushalt erhalten, die folgenden 
Kriterien erfüllen:

•	 Ständig bewohnter Hauptwohnsitz in Oberösterreich seit zumindest 1. März 
2026

•	 Bei der antragstellenden Person liegt ein eigener Haushalt vor.
•	 Der Heizkostenzuschuss wurde für diesen Haushalt noch nicht ausbezahlt (ein-

malig pro Haushalt).

Es muss lediglich das Online-Formular ausgefüllt werden, es sind keine Unterlagen 
notwendig. Die Abfrage von Haushaltseinkommen und Kontrolle der Wohnadresse 
sowie Anzahl der Personen im Haushalt erfolgt automatisch durch eine Verknüpfung 
mit der Transparenzdatenbank und dem Zentralen Melderegister.

.....................................................................................................................................................................................

Auszahlungshöhe: EURO 200,00

Antragszeitraum: 16. März 2026 bis 15. Mai 2026
Spätere Antragstellungen können nicht mehr berücksichtigt werden.

Online-Antrag auf: www.land-oberoesterreich.gv.at/heizkostenzuschuss.htm
Welche Voraussetzungen müssen erfüllt sein?
....................................................................................................................................................................................

einkommensgrenzen:
(Jahresbruttoeinkommen 2025)

ein-personen-haushalt:
EURO 21.883,00 Jahresbrutto

mehr-personen-haushalt:
EURO 30.913,00 Jahresbrutto

Die aus dem/den Jahreslohnzettel/n 
des jeweiligen Arbeitgeber:innen er-
sichtlichen Bruttobezüge gem. Kenn-
zahl 210 (bei bereits vorliegendem 
Einkommensteuerbescheid aufgrund 
erfolgter Arbeitnehmerveranlagung sind 
diese Bezüge auch im Einkommensteu-
erbescheid unter dem Punkt „Lohnzettel 
und Meldungen“ ersichtlich).

19.01.2026 - Gartenmauer (Steinmauer) bei einem Wohnhaus in Taufkirchen Schlüssel mit rotem Blumenanhänger

09.02.2026 - Radweg - Gemeindezentrum (Dirndlball) Hosenträger für Lederhose

09.02.2026 -  Kultursaal (Dirndlball) schwarze Handtasche

09.02.2026 - Garderobe Kultursaal (Dirndlball) schwarze Jacke (Gr. XL), rotes Ladekabel

Aus dem Fundamt

Fundgegenstände finden Sie aktuell auf der Homepage 
www.taufkirchen.at  

unter Aktuelles / Fundgegenstände.

Gemeindeamt Karfreitag geschlossen 
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Mit 1. Jänner 2026 trat das Deponieverbot für 
Gipskarton in Kraft. Im ASZ wurden die Gips-
kartonabfälle bisher mit dem Baurest ent-
sorgt, das ist in Zukunft nicht mehr möglich. 
Die Gipskartonabfälle – sowohl vom Neubau 

als auch Sanierungsreste – müssen dem Recy-
cling zugeführt werden, und zwar unabhängig von 

der Menge: Das Deponieverbot gilt auch für kleine Bau-
stellen.

sammlung im asz
Im ASZ werden die Gipskartonabfälle in einem extra Behälter 
gesammelt, über die LAVU in Wels abgeholt und dem Gips-
Recyclingwerk zugeführt. 

bitte in zukunft beachten:
•	 Gipskarton – sowohl beim Neubau als auch beim Abbruch 

oder Rückbau – zuhause von den restlichen Baustellen-
abfällen trennen: Dadurch vermeidet man das mühsame 
„Auseinanderklauben“ im ASZ. 

•	 Die Gipsabfälle müssen frei von Beton, Ziegelresten, 
Dämmwolle, Heraklith etc. sein.

•	 Geringe Anhaftungen von Fliesenkleber, Metall, Holz, Fo-
lien, Tapeten etc. sind okay.

•	 Den Gipskarton unbedingt trocken sammeln und zwi-
schenlagern, nasse Platten können nicht recycelt werden!

aus alten platten werden neue
Gips ist ein wertvoller und seltener Baustoff. Gipsabfälle 
sind sehr gut recycelbar und können immer wieder zu neuen 
Platten verarbeitet werden. Mit dem Gips-Recycling wird der 
Stoffkreislauf geschlossen und die natürlichen Rohstoffvor-
kommen werden geschont. 

BAV informiert
neu seit 2026: getrennte gipskarton-sammlung

Ab 2026 gibt‘s fürs Reparieren von E-Geräten die „Geräte-
Retter-Prämie“. Die Förderung beträgt 50 % für Reparatur, 
Service oder Wartung und maximal 130 Euro pro Reparatur. 
Auch für einen Kostenvoranschlag kann man 30 Euro einlö-
sen.

Gefördert werden z. B.:
•	 Waschmaschinen
•	 Kühlschränke & Tiefkühler
•	 Staubsauger 
•	 Bohrmaschinen & Akkuschrauber
gesamte liste:
https://www.xn--gerte-retter-prmie-ntbm.at/fileadmin/user_up-
load/media/geraeteliste.pdf
nicht gefördert werden z.b.:
E-Bikes, Handys, Spielekonsolen, Fitnessgeräte usw.
gesamte liste:
https://www.xn--gerte-retter-prmie-ntbm.at/fileadmin/user_up-
load/media/negativbeispiele.pdf

reparaturbonus neu oder:
bring`s wieder zum laufen!

Wenn die Temperaturen sinken, kann 
es schnell passieren, dass Bioab-

fälle in der Tonne festfrieren und 
bei der Entleerung in der Tonne 
kleben bleiben.

Kann die Tonne aufgrund von 
Frost nicht vollständig geleert 

werden, liegt dies nicht im Ver-
schulden des Abfuhrunterneh-

mens, da ein zu intensives Rütteln den Be-
hälter beschädigt. Somit stellt bei Frost eine nicht vollständig 
entleerte Tonne keinen Reklamationsgrund dar und wird auch 
nicht nachträglich entleert.

aber wie lässt sich dem festfrieren in der
tonne vorbeugen?

bioabfall trocken vorsammeln
Feuchte Küchenabfälle sollten vor dem Einwurf in die Bioton-
ne gut abgetropft sein. Das reduziert die Flüssigkeit, die sich 
im Winter leicht in eine feste Eisschicht verwandelt. Wickelt 
man sie zudem in Zeitungspapier ein, sollte die Entleerung 
auch bei eisigen Temperaturen reibungslos funktionieren.

einstecksack verwenden
Ein Papiereinstecksack, eine dünne Lage Zeitungspapier an 
der Tonnenwand oder ein Kartonstück am Boden der Tonne 
wirkt wie eine Barriere und kann verhindern, dass feuchte Ab-
fälle am Tonnenbehälter festfrieren. Zudem hilft die Zugabe 
von trockenem Material, wie etwa Sägespänen, die Feuchtig-
keit zu reduzieren.

tonne an einem geschützten platz aufstellen
Wenn möglich, stellen Sie die Biotonne an einen geschützten 
Ort, etwa an die Hauswand oder in eine Garage. Dort ist die 
Tonne weniger der direkten Kälte ausgesetzt.

ablauf:
•	 Bon online auf www.geräte-retter-prämie.at erstellen und 

herunterladen
•	 Innerhalb von 3 Wochen bei einem registrierten Partner-

betrieb einlösen bzw. Bon abgeben, Betrag bezahlen
•	 Betrieb reicht Rechnung bei der KPC ein
•	 Prämie wird auf das Konto des Antragstellers überwiesen

reparieren statt entsorgen:
So sparen wir Ressourcen und Energie und stärken gleichzei-
tig die heimischen Betriebe!

Schluss mit Frost in der Biotonne

Quelle: BAV Wels-Land
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Der Seniorenring ist ein fester und wertvoller Bestandteil 
des Gemeindelebens. 
Er bietet älteren Menschen einen Ort der Begegnung, des 
Austausches und des Miteinanders – einen Ort, an dem Ge-
meinschaft nicht nur organisiert, sondern wirklich gelebt wird. 
In einer Lebensphase, in der sich vieles verändert, schenkt 
der Seniorenring Halt, Orientierung und das beruhigende Ge-
fühl, dazuzugehören.

Der Seniorenring ist für viele ein Platz des Ankommens, hier 
zählt der Mensch mit seiner Geschichte, seinen Erfahrungen 
und seinem Herzen. Dieses Verständnis prägt das gesamte 
Vereinsleben.

Das Jahresprogramm ist vielfältig und abwechslungsreich. 
Regelmäßige Treffen, gemeinsame Ausflüge, Vorträge, Fei-
ern sowie besinnliche Stunden laden zum Mitmachen ein. 
Doch über alle Aktivitäten hinaus steht immer der persönliche 
Kontakt im Mittelpunkt. Gespräche entstehen, Erinnerungen 
werden geteilt, Freundschaften wachsen. Man kommt nicht zu 
einer Veranstaltung, man kommt zu Menschen, die einander 
zuhören.
Gerade im Alter wird Gemeinschaft besonders wichtig. Der 
Seniorenring schafft Raum für Begegnung in einer Atmosphä-
re der Wertschätzung und des Respekts. Ein freundliches 
Wort, ein offenes Ohr oder ein gemeinsames Lachen können 
viel bewirken.

Diese kleinen, oft unscheinbaren Momente machen den be-
sonderen Wert des Seniorenrings aus.
Ein tragender Pfeiler unserer Gemeinschaft ist das große eh-
renamtliche Engagement. Viele Frauen und Männer bringen 
ihre Zeit, ihre Ideen und ihre Erfahrung ein. Was hier geleistet 
wird, geschieht mit viel Herz und Überzeugung! Ohne diesen 
freiwilligen Einsatz wäre der Seniorenring nicht das, was er 
ist. Dafür gebührt allen Helferinnen und Helfern ein aufrichti-
ger Dank!

Der Seniorenring versteht sich auch als Stimme der älteren 
Generation in der Gemeinde. Anliegen werden gehört, Erfah-
rungen eingebracht und weitergegeben – Alter bedeutet nicht 
Rückzug – sondern gelebte Erfahrung und Verantwortung. Mit 
seinem Wirken bereichert der Seniorenring das soziale Leben 
der Gemeinde und stärkt den Zusammenhalt über Generati-
onen hinweg!

Solange wir einander haben ist niemand allein, sind die einfa-
chen, aber tiefgehenden Worte unserer Mitglieder.
Der Seniorenring steht damit für ein würdevolles Älterwerden 
in Gemeinschaft – getragen von Menschlichkeit, Nähe und 
dem guten Gefühl, Teil eines Ganzen zu sein.
....................................................................................................................................

Möchten Sie mehr über unseren Seniorenring erfahren, 
ein Anruf genügt.

•	 Helmut Pichlbauer  -  Tel.-Nr.: (0664) 502 65 25
•	 Manfred Aschauer  -  Tel.-Nr.: (0664) 261 03 60
....................................................................................................................................

Seniorenring Taufkirchen
gemeinschaft, die verbindet und trägt!

Seit vielen Jahren war es erstmals wieder möglich, aufgrund 
der durchgehend kalten Temperaturen, eine bespielbare Eis-
bahn aufzuspritzen.

Die Eismeister hatten dabei alle Hände voll zu tun – inklusi-
ve vieler Nachtschichten – um eine hochwertige Eisfläche zu 
schaffen. Der Einsatz hat sich gelohnt. 

Die Eisbahn hat sich heuer zu einem wahren Hotspot für Win-
tersport und Geselligkeit entwickelt.

Nahezu täglich konnten die Bahnen geöffnet werden. Beson-
ders erfreulich ist zu sehen, wie viele Freunde, Familien, Ver-
eine und Hobbysportler die winterlichen Bedingungen nutzen, 
um gemeinsam Zeit im Freien zu verbringen.

Beim Eisstock-Cup der Taufkirchner Feuerwehren, mit ins-
gesamt zwölf Moarschaften, stellten sich dem traditionellen 
Bewerb und lieferten sich packende Duelle. Trotz herausfor-
dernder Witterungsverhältnisse zeigten die Teilnehmer beein-
druckenden Sportsgeist.

Jede Mannschaft trat gegen jede andere an – ein ambitionier-
tes Programm, das viel Ausdauer verlangte. In einem span-
nenden Finale setzte sich schließlich Unterstetten knapp vor 
Obertrattnach und Hehenberg durch.

Auch die Teams aus Keneding, Roith und Taufkirchen prä-
sentierten starke Leistungen und machten es der Konkurrenz 
alles andere als leicht. 

Einen weiteren Höhepunkt war die Ortsmeisterschaft mit 10 
Moarschaften, bei der der Kampf um den Tagessieg bis zu-
letzt offenblieb.

Gleich sechs Teams hatten realistische Chancen auf den ers-
ten Platz. 

Am Ende triumphierte Team Stockschützen Taufkirchen knapp 
vor FF Roith und Stammtisch Mödlbach.
Die heurige Wintersaison zeigt eindrucksvoll, wie wichtig die 
Eisbahn für das Gemeindeleben ist. Sport, Spaß, Gemein-
schaft und Tradition – all das findet hier zusammen.
....................................................................................................................................

wir freuen uns auf viele frostige winter, in denen un-
sere eisbahn  weiterhin ein lebendger treffpunkt für 
jung und alt bleibt.

die sektion stockschützen

Sektion Stockschützen
eisbahnen als sportlicher und geselliger treffpunkt

Foto:Stockschützen
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Sektion Stockschützen

Foto:Stockschützen

Die renomierte Zahnarztordination von 
Dr. med. univ. Hubert Hinterberger 
wird übernommen:
Dr. med. dent. David Pamminger wird 
die Praxis zukünftig in den vertrauten 
Räumlichkeiten weiterführen.

In der Ordination sind neben Dr. Pam-
minger weitere Zahnärzte tätig, darunter 
ein Kollege für Implantologie, sodass 

Patientinnen und Patienten von umfassender Betreuung und 
moderner Zahnmedizin profitieren.

Die Ordination bietet klassische Zahnheilkunde bis hin zu 
hochwertigen Keramikversorgungen. Ein besonderes Augen-
merk wird auf kieferorthopädische Alignerbehandlungen ge-
legt.

....................................................................................................................................

Termine können jederzeit bereits telefonisch 
unter (07733) 7997 vereinbart werden und ab 
April steht Ihnen das gesamte Team rund um 
Dr. Pamminger zur Verfügung.

Übernahme der
Zahnarztordination in Neumarkt BLUTSPENDEAKTION

Die Marktgemeinde Taufkirchen a. d. Tr. und der Blutspende-
dienst vom Roten Kreuz OÖ laden Sie herzlich ein zur Blut-
spendeaktion am

Donnerstag, 12. März 2026
15:30 - 20:30 Uhr

Gemeindezentrum - Kultursaal
...................................................................................................................................

informationen zur blutspende
Blut spenden können alle gesunden Per-

sonen im Alter von 18 bis 70 Jahren 
im Abstand von 8 Wochen. Der vor 
der Blutspende auszufüllende Ge-
sundheitsfragebogen und das an-
schließende vertrauliche Gespräch 

mit unserem Arzt dienen sowohl der 
Sicherheit unserer Blutprodukte, als 

auch der Sicherheit der Blutspender.

Bitte bringen Sie einen amtlichen Lichtbildausweis und Ih-
ren Blutspendeausweis zur Blutspende mit. Den Laborbe-
fund erhalten Sie ca. 8 Wochen später zugeschickt, somit wird 
die Blutspende für Sie auch zu einer kleinen Gesundheitskon-
trolle.

Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor der Blutspende zu-
mindest eine kleine Mahlzeit und ausreichend Flüssigkeit zu 
sich nehmen und nach der Blutspende körperliche Anstren-
gungen vermeiden.

Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter der 
kostenlosen Blutspende Hotline: 0800 / 190 190 bzw. per 
E-Mail spm@o.roteskreuz.at zur Verfügung.

Weitere Blutspendetermine können Sie in Tageszeitungen so-
wie im Internet unter www.roteskreuz.at/ooe erfahren. 

Antworten auf Fragen rund um das Blutspenden finden sie auf 
www.blut.at

....................................................................................................................................

bitte kommen sie blut spenden,
denn nur mit ihrer

blutspende können wir alle oÖ krankenhäuser
mit genügend lebensrettenden

blutkonserven versorgen.

...................................................................................................................................

helfen sie leben retten

Der Verlust einer geliebten Person kann in 
tiefe Trauer stürzen. Wer damit nicht allein 
sein will, ist beim Lebenscafe am 

Freitag, 27. Februar 2026
im Rotkreuz-Haus Grieskirchen

gut aufgehoben.

Ausgebildete Trauerbegleiter:innen ermögli-
chen es sich ab 14 Uhr im geschützten Rahmen mit anderen 
Betroffenen auszutauschen.

Trauer ist keine Krankheit, sondern ein natürlicher Prozess, 
der nach dem Verlust einer nahestehenden Person beginnt. 
Hier setzen auch die Trauerbegleiter:innen an. Das Lebens-
cafe soll ein Ort der Begegnung sein, um nicht allein mit den 
überwältigenden Gefühlen sein zu müssen. Der Nachmittag 
spendet Trost und Zuversicht, soll dem Leben wieder mehr 
Bedeutung geben und neue Perspektiven aufzeigen.

Das Lebenscafe wird niederschwellig gestaltet. Das bedeutet 
Besucher:innen sind auch ohne Anmeldung willkommen und 
können sich jederzeit während der Veranstaltung, die von 14 
bis 19 Uhr stattfindet, wieder zurückziehen. Einzeltrauerbe-
gleitung wird auf Wunsch ebenso angeboten. 
....................................................................................................................................

Details gibt es bei Claudia Scheuringer-Beham unter
(0664) 823 42 89 oder per Mail unter

claudia.scheuringer-beham@o.roteskreuz.at

Einladung zum Lebenscafe
******************************************************************************
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Gesunde Gemeinde

rezepttipprezepttipp

Quelle: Foto: Land OÖ, Abt. Gesundheit

Quelle: Österreichische Apothekerkammer; gesundheit.gv.at

****************************************************************************************

tipps für ihre hausapotheke:
Gut vorbereitet für den alltag

Currypfanne mit Huhn
****************************************************************************************

arzneimittel
•	 Schmerzstillende bzw. Fiebersenkende Mittel
•	 Mittel gegen Erkältungssymptome
•	 Augentropfen
•	 Verdauungshilfen gegen Durchfall, Übelkeit/Erbrechen, 

Verdauungsstörungen
•	 Mittel gegen Allergien
•	 Salben: Wund- und Heilsalbe, gegen leichte Verbrennun-

gen und Sportverletzungen
•	 Desinfektionsmittel zur Haut- und Wunddesinfektion
•	 Insektenschutz
•	 Sonnenschutz
•	 Persönliche Arzneimittel

Bei kleinen Verletzungen oder gesundheitlichen Beschwerden ist es wichtig, sich schnell und sicher selbst helfen zu können. Eine 
gut ausgestattete Hausapotheke ist dafür sehr hilfreich.
Die Österreichische Apothekerkammer empfiehlt folgende Grundausstattung dafür:

erste hilfe und verbandmittel
•	 Fieberthermometer
•	 Verbandschere
•	 Pinzette, Zeckenzange
•	 Dreiecktuch
•	 Pflaster, Blasenpflaster
•	 Alubeschichtete Wundauflagen
•	 Verbandmull
•	 Mullbinden
•	 Lederfingerlinge
•	 Elastische Binden
•	 Einmalhandschuhe
•	 Kühlkompressen

Für den Notfall sollte die Hausapotheke eine Liste wichtiger Notrufnummern enthalten. Medikamente sind nur nach genauer 
Gebrauchsinformation anzuwenden und abgelaufene Medikamente sollen regelmäßig entfernt und erneuert werden. Am besten 
bewahren Sie die Hausapotheke an einem trockenen, kühlen Ort auf (nicht im Bad oder in der Küche) und achten Sie darauf, dass 
die Hausapotheke für Kinder unerreichbar gelagert ist.

Zutaten: (4 Personen)

4 Hühnerbrüstchen
200 g rote Linsen
ca. 800 ml Gemüsesuppe
Salz, Pfeffer, Curry
1 Stange Lauch in 1 cm Ringe ge-
schnitten
200 g Gemüse der Saison
3 EL Sesamöl geröstet
2 EL Obers

Zubereitung:

Linsen in ca. 1/2 l Gemüsesuppe 10 Min. bissfest garen, Hüh-
nerbrüste in Streifen schneiden und scharf anbraten, aus der 

Pfanne nehmen und warm stellen. 

Lauchstücke und das geschnittene Saisongemüse im Bra-
tenrückstand ansautieren, mit Curry würzen und mit restli-
cher Suppe und Obers aufgießen.

Das Hühnerfleisch und die gekochten Linsen hinzugeben, 
durchziehen lassen und abschmecken.

Tipp:
Couscous ist fürs Homeoffice perfekt geeignet. Einfach mit der doppelten Menge an kochendem Wasser übergießen und kurz 
ziehen lassen. Es gibt auch die Vollkornvariante zu kaufen.
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Wagner GesmbH - Stellenausschreibung

Die Fa. Wagner sucht für 5 Wochenstunden eine verlässliche

•	 Reinigungskraft für Bürogebäude | Aufenthaltsraum

Bei Interesse oder Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Helga Wagner unter der Tel.-Nr. (07734) 4040.

Amazonas und Anden - Bild & Filmabenteuer von Helmut Pichler

Am Mittwoch, den 18. März 2026, 19:30 Uhr findet im Kultursaal der Marktgemeinde Taufkirchen in 
Kooperation mit dem Kulturausschuss ein Diavortrag des Gosauer Weltenbummlers, Helmut Pichler 
statt.

BRASILIEN: Manaus - die pulsierende Millionenstadt im Amazonasgebiet.
Von Leticia in KOLUMBIEN mit dem Schiff nach Iquitos in PERU mit seiner vielfältigen Tierwelt.

BOLIVIEN: Das Herz Südamerikas. La Paz: Der höchstgelegene Regierungssitz der Welt, umgeben von schneebedeckten 
Gipfeln. Der Titicaca-See  (3.812m) - im Grenzgebiet zu Peru – das höchstgelegene schiffbare Gewässer der Welt – gilt als 
Geburtsort der Inka-Kultur. Mit dem Fahrrad auf der „Todesstraße“ von den Anden in den Amazonas. Dinosaurier-Spuren nahe 
der Kolonialstadt Sucre. Die Silberminen von Potosi - einer der gefährlichsten Arbeitsplätze unseres Planeten. Der riesige Salzsee 
von Uyuni und faszinierende Lagunen im Süden des Landes. Im Norden von CHILE die Wüste Atacama.

Katholisches Bildungswerk
Das Kath. Bildungswerk und alle KBW Teams des Dekanates Kallham laden im Rahmen der Dekanatsvi-
sitation ein:

“Wer das Ziel kennt, findet einen Weg”

Impulsvortrag mit Pater Ferdinand Karer 

Anschließend Podiumsrunde zum gemeinsamen Weg im Strukturprozess und den Anliegen an die heutige Kirche.

Podiumsgäste: Bischof Manfred Scheuer, Visitatorin Brigitte Gruber-Aichberger, Diakon Wolfgang Froschauer aus Pollham und 
PGR-Obfrau Maria Schreckeneder aus Wendling

Fragen aus dem Publikum sind erwünscht.

Dienstag, 3. März - 19:00 Uhr Kultursaal - Gemeindezentrum Taufkirchen/Tr. - Freiwillige Spende

Liebe Gemeindebevölkerung, liebe Freunde der Milch!
Wir, Familie Zehetner, verkaufen seit 25. Jänner frische Rohmilch, abgefüllt in 1-Liter-Glasflaschen, direkt 
aus unserer Milchkammer.
Die Flaschen stehen gekühlt im Kühlschrank bereit und können rund um die Uhr im Selbstbedienungsprinzip 
(0-24 Uhr) abgeholt werden.

Ein Liter Milch kostet 1,50 €, der Flaschenpfand beträgt ebenfalls 1,50 €. Die Bezahlung erfolgt entweder 
bar in die Kasse im Kühlschrank oder bequem per QR-Code. 

Wir freuen uns über viele Abholer und wünschen viel Freude mit unserer Milch.

Marktgemeinde Neumarkt i. H. - Stellenausschreibung

•	 mitarbeiter/in bzw. sachbearbeiter/in
	 für Bürgerservice / Allgemeine Verwaltung

     Den gesamten Ausschreibungstext finden Sie auf der Homepage unter: www.neumarkt-hausruckkreis.at

Mitteilungen
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Eheschließung	

Denise RUTH & Christian REINTHALER

Foto: privat

Herzlichen Glückwunsch
********************************************

********************************************

Geburten

MATTHIAS
als Sohn von Cordula BRUCKNER und Sebastian HUBER

Foto: privat

RAPHAEL
als Sohn von Carina HAINZINGER und Wolfgang HARRINGER

Herzliche Glückwünsche
********************************************

********************************************

Sozialhilfeverbände Grieskirchen und Eferding - Stellenausschreibungen
•	 Koch/köchin (w/m/d) - Lehrling

•	 bürokauffrau/-mann (w/m/d) - Lehrling

•	 angelernte/r küchenarbeiter/in (w/m/d)
•	 wäschereihilfskraft (w/m/d)

Die gesamten Ausschreibungstexte finden Sie auf der Homepage der Sozialhilfeverbände Grieskirchen und Eferding 
unter www.shv-gr-ef.at.
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Geburtstagsjubilare 
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Bildrechten im Abschnitt Vereinsmitteilungen wird ausdrücklich ausge-
schlossen.

Impressum

E-Mail: gemeinde@taufkirchen-trattnach.ooe.gv.at

Internet: www.taufkirchen.at

Tel.-Nr: (07734) 4010

Unsere Gemeinde

ONLINE

SINGER Robert, Obertrattnach, 57 Jahre

KALTENBÖCK Theresia, zl. wh. in BAPH Kallham, 98 Jahre

KEINBERGER Rosa, Hehenberg, 70 Jahre

PENZINGER Karolina, Roith, 89 Jahre

KÖNIG Aloisia, zl. wh. in BAPH Kallham, 101 Jahre

Sterbefälle
13.12.2025

20.12.2025

07.01.2026

01.02.2026

04.02.2026

Aufrichtige Anteilnahme!

Waltraud BAUER
75 Jahre

Maria ZEININGER
75 Jahre

Herzliche Glückwünsche
********************************************

********************************************

Erika SCHNÖLZENBERGER
85 Jahre

Siegfried STÖRINGER
80 Jahre

Josef HUMER
90 Jahre

Felix NEUBAUER
75 Jahre

Maria ANGERMAIR
80 Jahre

Monika STREICHER
75 Jahre

Theresia BURGSTALLER
75 Jahre

Foto: privat

Foto: privat

Mag. Dr. Dietmar WALCH
85 Jahre
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SAMSTAG

28.
MÄRZ

14:00 - 16:00

Der Osterhase verteilt auch am Palmsonntag, den 29. März nach der Kirche Ostereier! 

RallyeRallye

Einladung zurEinladung zur

Wir freuen uns auf euer Kommen! FPÖ Ortsgruppe
Taufkirchen/Tr.

> Geschicklichkeitsspiele für Kinder
> Jede Menge Spaß und Bewegung
> Eine Überraschung vom Osterhasen

für jedes Kind!
> für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Hinweis: Während der Veranstaltung werden Fotos gemacht. Diese dienen der Ö�entlichkeitsarbeit.

mitHüpfburg

Wir freuen uns auf euer Kommen! FPÖ Ortsgruppe
Taufkirchen/Tr.

Parkplatz und Foyer
Gemeindezentrum

Bauernmarkt-Termine 2026 
 

Jeden 3. Samstag im Monat, in der Zeit von 8:30 bis 11:00 Uhr im Taufkirchner Bauhof. 
ab März von 08:30 bis 10:30 Uhr! 

 
17. Jänner 2026 18. Juli 2026 

21. Februar 2026 15. August 2026 ENTFÄLLT! 

21. März 2026 19. September 2026 

18. April 2026 17. Oktober 2026 

16. Mai 2026 21. November 2026 

20. Juni 2026 19. Dezember 2026 
 

 
 
 

Die Termine für den Bauern– und Genussmarkt werden in der Gemeindezeitung, auf der Gemeindehomepage 
unter www.taufkirchen.at - sowie in den sozialen Medien und im Veranstaltungskalender veröffentlicht. 

Bauernmarkt Taufkirchen an der Trattnach                               bauernmarkt_taufkirchen 
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Jeden 3. Samstag im Monat, in der Zeit von 8:30 bis 11:00 Uhr im Taufkirchner Bauhof. 
ab März von 08:30 bis 10:30 Uhr! 

 
17. Jänner 2026 18. Juli 2026 

21. Februar 2026 15. August 2026 ENTFÄLLT! 

21. März 2026 19. September 2026 

18. April 2026 17. Oktober 2026 

16. Mai 2026 21. November 2026 

20. Juni 2026 19. Dezember 2026 
 

 
 
 

Die Termine für den Bauern– und Genussmarkt werden in der Gemeindezeitung, auf der Gemeindehomepage 
unter www.taufkirchen.at - sowie in den sozialen Medien und im Veranstaltungskalender veröffentlicht. 

Bauernmarkt Taufkirchen an der Trattnach                               bauernmarkt_taufkirchen 

Einladung zum Informationsabend
Revitalisierung der Trattnach

📅📅Mittwoch, 4. März 
🕖🕖

📍📍📍📍 Gemeindezentrum Taufkirchen an der Trattnach

wir laden Sie herzlich zum Informationsabend zur Revitalisierung der Trattnach

• 
• 
• 
• 
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Der Euronotruf ist eine gebührenfreie, in Europa länderübergreifende Notrufnummer, wel-
che unter der Rufnummer 112 erreichbar ist. Wird er gewählt, gelangen Sie automatisch 
zur nächsten Sicherheitszentrale bzw. in Österreich zur nächsten Polizeidienststelle, die 
je nach Notfall die zuständige Einsatzorganisation verständigt.

VORTEILE DES EURONOTRUFS

 → Er ist auch ohne SIM-Karte und bei Tastensperre anwendbar
 → Der Euronotruf 112 wird mit höchster Priorität behandelt. Sollte 

kein Funkkanal frei sein, können sogar normale Gespräche aus 
dem Netz genommen werden

 → Der Euronotruf ist kostenfrei!
 → Funktioniert auch bei einem Wertkartenhandy, wenn kein Gut-

haben vorhanden ist

ACHTUNG

 → Bei Wanderungen oder Bergtouren den Akku vorher voll auf-
laden und vor Kälte schützen

 → Mit leerem Akku kein Notruf und keine Ortung durch Suchtrupps 
möglich

 → Bei intaktem Akku kann das Handy auch als Notlicht oder für 
Lichtsignale genutzt werden

WICHTIGE NOTRFUNUMMERN IN ÖSTERREICH

 → 122 Feuerwehr
 → 133 Polizei
 → 144 Rettung
 → 130 Landeswarnzentrale
 → 140 Bergrettung
 → 141 Hausärztlicher Notdienst
 → 112 Euronotruf

In allen EU-Mitgliedsstaaten ist der Euronotruf 112 anwendbar. Weitere 
Länder mit Notruf 112 sind auf www.sos112.info aufgelistet.

Selbstschutztipp
Der aktuelle

Oberösterreichischer Zivilschutz
Petzoldstraße 41
4020 Linz

Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
Internet: www.zivilschutz-ooe.at

EURONOTRUF 112
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MMOOSSTTKKOOSSTT  

ab 9:30 Uhr 
im Gemeindezentrum Taufkirchen/Tr. 

 Ein Teil des Reinerlöses wird für gemeinnützige Zwecke verwendet. 

MMOOSSTTKKOOSSTT  

ab  11:00 Uhr   warmer Schweinsbraten, Bratwürstel und Gulasch  
        frische Bauernkrapfen und Torten 
      13:30 Uhr   Prämierung der Moste durch Bgm. Gerhard Schaur 
      14:30 Uhr   Auflösung Schätzspiel 
                           Mostbarkeiten-BAR  

Zugestellt durch POST.AT 

35. Taufkirchner 
An einen Haushalt 
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Baby– & 
Kinderbasar 

am SSaammssttaagg,,  den 1144..  MMäärrzz  22002266,,    
von 99::0000  bis 1122::0000  UUhhrr    

 
im KKuullttuurrssaaaall  der MMaarrkkttggeemmeeiinnddee    

44771155  TTaauufkfkiirrcchheenn  aann  ddeerr  TTrraattttnnaacchh  NNrr..  110055  
 

WWaass  ggiibbtt’’ss?? 
Baby- und Kinderbekleidung für die FFRRÜÜHHLLIINNGGSS--  und SSOOMMMMEERRMMOODDEE 
Spielsachen, Bücher & Puzzle 
Babyzubehör & Kinderwagen  

 KKoonnttaakktt:: 
Gemeindeamt Taufkirchen 

Eizinger Cornelia 07734 4010-16 
  

1100,,0000  EEUURR  SSttaannddggeebbüühhrr//TTiisscchh  
Tischreservierung per Zahlung 

am Gemeindeamt 
  

nnuurr  ffüürr  pprriivvaattee  
SSEELLBBSSTTVVEERRKKÄÄUUFFEERR      HHiinnwweeiiss    

      ffüürr  VVeerrkkääuuffeerr::iinnnneenn:: 
 

AAuufbfbaauu::    
am 1144..  MMäärrzz  22002266,,   

ab 77::3300  UUhhrr 

AAuuff  zzaahhllrreeiicchhee  TTeeiillnnaahhmmee  ffrreeuutt  ssiicchh  ddeerr    
AAuusssscchhuussss  ffüürr  JJuuggeenndd--,,  FFaammiilliieenn--,,  SSeenniioorreenn  uunndd    

IInntteeggrraatitioonnssaannggeelleeggeennhheeiitteenn  

KKoommmmtt  vvoorrbbeeii!!  
Schauen  ●  Spielen  ●  Schätze entdecken! 

FFüürr  ddaass  lleeiibblliicchhee  WWoohhll  iisstt  mmiitt  GGeettrräännkkeenn,,    
KKaaffffeeee  uunndd  KKuucchheenn  ggeessoorrggtt!!  
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                              von 8:30 bis 10:30 Uhr   
jeden 3. Samstag im Monat 

im Bauhofgelände 
von Taufkirchen/Tr. 

Samstag, 21. März 2026 

Bauernmarkt Taufkirchen an der Trattnach                               bauernmarkt_taufkirchen 

Die Termine für den Bauern– und Genussmarkt werden in der Gemeindezeitung, auf der Gemeindehomepage unter 
www.taufkirchen.at - sowie in den sozialen Medien und im Veranstaltungskalender veröffentlicht. 

weitere Bauernmarkt-Termine: 
18. April 2026 
16. Mai 2026 

Taufkirchner  
Einkaufsgutscheine 

 

am Markt einlösbar! 

Elisabeth und Johann WEIDENHOLZER, JÖRIBAUER 
 

Ein traditioneller Bio-Betrieb, der mit der Zeit geht. 
 

Wir, die Familie Weidenholzer mit 4 Generationen auf 
unseren Hof haben uns der Bio-Landwirtschaft mit 
ihren natürlichen Jahresablauf eingestellt. 
 

Anfang des Jahres starten wir mit der Aufzucht der Wild-
masthühner, diese haben ein dunkleres und festeres Fleisch 
und werden mit 10 bis 12 Wochen geschlachtet. Ab Mai wer-
den bei uns Gänse, Enten und Kelly Puten eingestellt, die wir 
bis zum Herbst aufziehen und zwischen Oktober und Novem-
ber geschlachtet werden. 
 

Unser Fokus liegt jedoch ganzjährig auf der Mutterkuhhaltung, 
die wir bereits seit 21 Jahren erfolgreich führen.  
 

Neben den Tieren haben wir ein breit gefächertes Angebot an 
selbstgemachten Konfitüren, Schnäpsen, Honig, Met und 
Sauergemüse, die jederzeit ab Hof erhältlich sind. Einmal im 
Monat zum Bauernmarkt, backen wir unser saftiges Bauernbrot 
aus einer Roggen-Weizenmehl Mischung. 
 

Auf Vorbestellung können auch individuelle Geschenkskörbe 
mit eigenen Produkten zusammengestellt werden. 

 
Obertrattbach 3 

4715 Taufkirchen/Tr. 
(0664) 73 72 19 79 

weidenholzer.johann@aon.at 
www.biohofweidenholzer.com 

unsere regionalen Erzeuger stellen sich 
monatlich vor 

unser gesamtes Angebot 

 verschiedenes Gemüse 
 Fleisch und Wurstwaren vom Schwein  
 frische küchenfertige Hendl und zerlegte Hendlteile  
 (Käsli, Bratwürste, Weißwürste und Leberkäse) 
 Welsfilet roh und geräuchert 
 Eier und Nudeln 
 Ziegenmilchprodukte (BIO) und Vorarlberger Bergkäse  
 Mehlspeisen und Gebäck, Brot auf Vorbestellung (BIO) 
 

 weitere BIO-Produkte: Edelbrände, Liköre, Kompott, Mar-
meladen, Sauergemüse, div. Honigprodukte, Met-Honigwein 

 Hausruck-Öl 
 Kräuterprodukte (Salze, Essige) Oxymele, Teemischungen, 

Sirupe und Geschenke 
 Seifen (ohne Palmöl, Bio-Öle, reine ätherische Öle) 
 Alpaka-Produkte 
 je nach Jahreszeit: Hirschfleisch, Kalbfleisch (Vorbestellung) 

BBQ-Produkte und Saucen 
 

Vorbestellungen für das „Taufkirchner Kisterl“ 
unter (0664 73 58 35 64) 

Für das leibliche Wohl vor Ort ist mit Gebäck,  
Mehlspeisen, heißen Leberkäs-Semmeln 

und Getränken gesorgt! 

Auf zahlreiches Kommen freuen sich die regionalen Erzeuger,  
der Bürgermeister und die Ortsbauernschaft. 

GEMÜSE ab JETZT  
das GANZE JAHR  
durchgehend verfügbar! 
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